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Haus-/Schulordnung der Käthe-Kollwitz-Gesamtschule in Mühlenbeck 

Die Freiheit besteht darin, dass man alles tun kann, was einem anderen nicht schadet.  

(Arthur Schopenhauer) 

 
 

In einer Schulgemeinschaft sind 
gegenseitige Achtung, Rücksichtnahme und die Einhaltung von Regeln 

eine Selbstverständlichkeit. 
 
 
 
A. Allgemeine Grundsätze und Regelungen:  
 

Wir lösen Konflikte ohne Gewalt!1 
Wir helfen Anderen oder holen Hilfe! 
Wir achten aufeinander! 
Wir sind höflich und respektvoll! 

 
 
• Die Jugendlichen respektieren die Autorität der Lehrerinnen und Lehrer. Die Lehrerinnen 

und Lehrer zeigen Respekt gegenüber den Jugendlichen und nehmen eine 
wertschätzende Haltung ein. 

• Unsere Sprache enthält deshalb weder Ausdrücke noch Beleidigungen. 

• Niemand wird ausgegrenzt; alle bleiben festes Mitglied der Schulgemeinschaft. 

• Pünktlichkeit und Ruhe sind die Grundlage eines guten Lernklimas. Die Schule bietet die 
Chance zu lernen. Alle haben das Recht darauf, ungestört arbeiten und lernen zu 
können. 

• Auf dem Schulgelände und im Schulhaus nehmen wir aufeinander Rücksicht und 
verhalten uns so, dass keiner verletzt und nichts beschädigt wird. 

• Verstöße gegen unsere Regeln haben Maßnahmen zur Folge. Diese dürfen individuell, 
aber nicht verletzend sein. 

• Die schulischen Einrichtungen und Gegenstände sind für alle angeschafft worden, 
deshalb gehen alle damit sorgfältig um. 

• Die Arbeitskraft des Reinigungspersonals und des Hausmeisters sind kostbar. Für die 
Ordnung in der Schule sind wir selbst verantwortlich, darum sorgen wir alle für eine 
saubere Schule. 

• Das gesamte Schulgelände ist per Gesetz rauchfrei. Der Konsum und die Weitergabe 
von Tabak, Alkohol und anderen Drogen sind auf dem Schulgelände und während 
Schulveranstaltungen verboten.  

• Das Mitbringen von Waffen oder Gegenständen, die als Waffen gebraucht werden, ist 
nicht erlaubt. 

• Für ein gutes Schulklima ist es unumgänglich, auf Kleidung mit gewaltverherrlichender, 
diskriminierender oder radikaler Symbolik oder Aussage zu verzichten.  

 
 

                                                           

1
 Diese Grundregeln orientieren sich an den Grundsätzen des Antibullying-Programms, an dem die Schule seit 2011 

teilnimmt. 
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B. Regeln für den Unterricht: 
 
• Schüler übernehmen die Verantwortung für die Lernatmosphäre und ihren Lernerfolg. 

• Lernzeit ist kostbar, deshalb beginnt der Unterricht pünktlich und wird durch die Lehrkraft 
beendet.  

• Unterrichtsräume betreten wir nur in Begleitung oder nach ausdrücklicher Erlaubnis 
durch eine Lehrkraft. 

• Essen und Trinken erfolgt grundsätzlich in den Pausen.  

• In den Fachunterrichtsräumen geltende Fachraumordnungen werden beachtet und 
eingehalten. 

 
 
C. Medien: 
 
• Das Benutzen von privaten Mediengeräten ist ausschließlich in der Pause gestattet, 

sofern damit andere Schulmitglieder nicht gestört werden.  

• Schüler dürfen nach ausdrücklicher Erlaubnis und den Vorgaben der Lehrkraft zu 
Zwecken des Lernens ein internetfähiges Multimediagerät im Unterricht benutzen. 

• Fotos und Aufnahmen von Schulveranstaltungen, die nicht die Persönlichkeitsrechte der 
Abgebildeten verletzen, können zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden. 

• Auch in der Pause erfolgt das Fotografieren, Filmen und Tonaufnehmen nur nach 
ausdrücklicher Erlaubnis der Beteiligten. 

 
 
D. Regeln für die Pause: 
 
• Pausen dienen der Erholung und Entspannung aller.  

• Die Anordnungen der Aufsichten (Mitschüler wie Lehrkräfte) befolgen wir ohne 
Diskussion und sofort. 

• Das Schulgelände darf von Minderjährigen während der Schulzeit grundsätzlich nicht 
verlassen werden. 

• Besorgungen im Sekretariat, an den Schließfächern und Toilettengänge erfolgen grund-
sätzlich nur in den Pausen.  

• Für die Frühstücks- und die Mittagspause stehen die Schulhöfe, die Mensa und speziell 
ausgewiesene Räume (Mittagsband) zur Verfügung.  

• Die kleinen Pausen sind Raumwechsel- oder Raumpausen und für einen Mensabesuch 
zu kurz. 

• Jeder verhält sich in der Mensa so, dass kein anderer beim Essen gestört wird und die 
Mensa sauber und ordentlich bleibt. 

• Während des Essens umherzulaufen ist ungesund und deshalb essen wir ohne 
Ortwechsel im Sitzen oder Stehen. 

• Das Geschirr bringt jeder selbst zur Theke zurück. 

• Jede Klasse ist regelmäßig für die Kontrolle und Reinigung der Mensa am Ende der 
Essenspausen verantwortlich. 

 
 
Die Hausordnung ist gemeinsam durch die Eltern, Lehrkräfte und die Schülerschaft 
erarbeitet, beschlossen (Beschlussnr.: 09/2012_13 vom 29.05.2013) und wird deshalb von 
allen anerkannt. Jedes Jahr werden die Schüler erneut darüber aufgeklärt, und sie wird am 
Beginn der Schulzeit jedem ausgehändigt sowie auf der Homepage veröffentlicht. 


